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schlägt MARCEL GÄHLER  vor 
 
 
„Marcel Gähler habe ich 2007 kennengelernt. Ich hatte ihn 
zu einer Ausstellung in der Städtischen Galerie im 
Kornhaus in Kirchheim/Teck eingeladen. […] Aus der 
Ausstellung kaufte ich eine Mezzotintoradierung. Zu ihr 
hatte ich sofort eine enge Beziehung – sie ist sehr dunkel, 
zeigt andeutungsweise einen Garten, Folienabdeckungen 
sind zu sehen. Das sehr kleine Bild ist für mich ein 
Ruhepol, es zieht mich an und ich kann es immer und 
immer wieder anschauen. 
Nicht nur die künstlerische Arbeit von Marcel Gähler habe 
ich in dieser Zeit schätzen gelernt, auch mit ihm selbst, mit 
seiner bescheidenen und geradlinigen Art, war es eine 
Freude zu arbeiten. Die Ausstellung in der Galerie Merkle 
ist eine schöne Gelegenheit unseren Kontakt aufzufrischen 
und unsere Arbeiten in Beziehung treten zu lassen.“ 
 


